
Hessischer Fachtag  
Palliative Geriatrie

Samstag, 06.07.2024 I 09:00

ANMELDUNG
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Kontakt

Klinikum Fulda gAG I Zentrum für Palliativmedizin 
Pacellialle 4 I 36043 Fulda 

Tel.: (0661) 84 - 3381 
E-Mail: sekretariat-palliativmedizin@klinikum-fulda.de 

 
Anmeldegebühren

Mit der schriftlichen Anmeldung ist die Teilnahmegebühr in 
Höhe von 50,00 € auf folgendes Konto zu überweisen:

IBAN: DE 78 3702 0500 0001 3253 00 
BIC: BFSWDE33XXX 
Verwendungszweck: Palliativtag Fulda   

Zertifizierung 

Für die Veranstaltung wurden bei der Landesärztekammer  
Hessen Fortbildungspunkte beantragt.
 
Veranstaltungshinweise

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienst-
leistungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, dass die wissen-
schaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interes-
senkonflikte gegenüber den Teilnehmern offenlegen. Die 
Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf 
ca. 8.000 €. Die Veranstaltung ist eine Veranstaltung der Kli-
nikum Fulda Studienzentrum GmbH und FGPG. 

Hiermit melde ich mich verbindlich für den 
Hessischen Fachtag Palliative Geriatrie am 
06.07.2024 an: 

Name: ___________________________________

Anschrift: ________________________________

________________________________________

E-Mail: __________________________________

________________________________________

Datum, Unterschrift

Anmeldung Workshop 

Ich möchte an Workshop Nr: ______ teilnehmen. 

Für den Fall, dass der Workshop belegt ist, wähle ich  
alternativ Workshop Nr: ____________

Die Workshops sind auf 25 Teilnehmer begrenzt. 

________________________________________

Bitte senden Sie das ausgefüllte Formular per Fax 
oder Post /per Scan an:

Fax: (0661) 84 - 3382 
E-Mail:  
sekretariat-palliativmedizin@klinikum-fulda.de

Anmeldeschluss: 06.06.2024



Samstag, 06.07.2024 I 09:00 Uhr 

09:00 Uhr Begrüßung und Grußworte 
  Sebastian Schiel

09:30 Uhr Vortrag: Einführung in die Palliative  
  Geriatrie  
  Dirk Müller

10:00 Uhr „O-Töne“: Lebensqualität im Alter 
  N.N

10:30 Uhr Kaffeepause

11:00 Uhr Vortrag: Lebens- und Therapie- 
  zielfindung 
  Gerda Schmidt

11:30 Uhr Vortrag: Multimorbidität im Alter -  
  ein Auftrag an die Palliativmedizin 
  Roland Kunz

12:00 Uhr Vortrag: Sterbewünsche 
  Nicole Weis-Liefgen

12:30 Uhr Mittagspause

13:30 Uhr Workshops

Workshop 1 Lebensqualität im Alter 
  Adela Pillo

Workshop 2 Pharmakotherapie in Geriatrie und   
  Palliativmedizin 
  Bettina Ernst, Sebastian Schiel

Workshop 3 Begleitung von Menschen mit  
  Demenz am Lebensende 
  Dirk Müller 

Workshop 4 ACP und Notfallplanung 
  Roland Kunz

Workshop 5 Kommunikation mit alten Menschen 
  Monika Fuchs

Referenten 

Dirk Müller (D, Berlin) 
Altenpfleger (Palliative Care), MAS (Palliative Care), Fund-
raising-Manager (FH); Leiter Bereich Hospiz und Palliative 
Geriatrie/Kompetenzzentrum Palliative Geriatrie im Uni-
onhilfswerk Berlin; Kursleiter Palliative Care/Palliativmedizin 
(DGP); Vorsitzender der Fachgesellschaft Palliative Geriatrie 

Dr. med. Roland Kunz (CH, Zürich) 
Facharzt für Geriatrie und Palliativmedizin; ehem. Chefarzt 
Stadtspital Zürich; Mitglied im geschäftsführenden Vorstand 
der Fachgesellschaft Palliative Geriatrie 

Dr. med. Monika Fuchs (D, Ulm) 
Palliativmedizinerin im SAPV-Team Ulm; Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin im Geriatrischen Zentrum des Bethesda Klini-
kums Ulm

Dr. med. Sebastian Schiel (D, Fulda) 
Palliativmediziner, Psychotherapeut, Psychoonkologe;  
Direktor des Zentrums für Palliativmedizin am Klinikum  
Fulda; Lehrbeauftragter für Medizinethik und Palliative Care 
an der Hochschule Fulda; Kursleiter Palliative Care/Palliativ- 
medizin (DGP); Mitglied im Vorstand der Fachgesellschaft 
Palliative Geriatrie 

Adela Pillo, M.Sc. (D, Fulda) 
Palliativpsychologin und Psychoonkologin im Zentrum für 
Palliativmedizin, Klinikum Fulda

Nicole Weis-Liefgen (Luxemburg) 
Akad. Pflegefachfrau, Studium des sozialen Managements, 
MAS Palliative Care, Master Organisationsethik; Direktorin 
von Omega 90, nationale Organisation für Palliative Care in 
Luxemburg; Projektleiterin Palliative Geriatrie Luxemburg; 
Mitglied im Vorstand der Fachgesellschaft Palliative Geriatrie

Gerda Schmidt (A, Wien) 
MAS (Palliative Care), DGKP, Referentin für Palliative Care;  
Ehem. Wohnbereichsleitung, Caritas Socialis GmbH Wien; 
Mitglied im geschäftsführenden Vorstand der Fachgesell-
schaft Palliative Geriatrie 

EINLADUNG
15:30 Uhr Resumee und Verabschiedung  
  Sebastian Schiel

16:00 Uhr Ende des FachtagesSehr geehrte Damen und Herren,

„Palliative Geriatrie“ leitet sich aus dem Konzept von Pal-
liative Care ab und wurzelt in der Hospizarbeit. Sie hat 
zum Ziel, hochbetagten Menschen bis zuletzt ein Leben 
in Würde zu ermöglichen. Schmerzen, belastende körper-
liche Symptome sowie soziale und seelische Nöte werden 
gelindert. Palliative Geriatrie erfordert ein ganzheitliches 
Betreuungskonzept für Betroffene und Betreuende.

Palliative Geriatrie unterscheidet sich von anderen palli-
ativen Angeboten und Konzepten wie zum Beispiel denen 
für Tumorpatient:innen. Die alten und/oder sterbenden 
Menschen sind oft nicht mehr in der Lage, ihre Bedürf-
nisse allgemein verständlich zu formulieren. Sie sind zu 
krank, zu schwach, zu müde oder oft zu dement, um sich 
mitzuteilen. Hinzu kommen häufg schwere körperliche 
Einschränkungen. Deshalb liegt ein Schwerpunkt der Ar-
beit im Erschließen von Kommunikationswegen.

Das interdisziplinäre Team, bestehend aus Pfleger:innen, 
Ärzt:innen, Sozialarbeiter:innen, Mitarbeiter:innen ande-
rer Berufsgruppen sowie ehrenamtlichen Sterbebeglei-
terInnen, geht gemeinsam mit Betroffenen und Nahe-
stehenden neue Wege im gemeinsamen Umgang. Dies 
geschieht durch einen Betreuungsansatz, der sowohl 
kurative als auch palliative Maßnahmen vereint und sich 
immer mehr zugunsten palliativer Angebote verschiebt. 
Palliative Geriatrie ist auch ein versorgungspolitisches 
Konzept. Palliative Care für hochbetagte Menschen wird 
als ein Menschenrecht verstanden. Palliative Geriatrie 
ist ein Konzept, das in allen Einrichtungen, Diensten und 
Kommunen, die Sorgen für hochbetagte Menschen über-
nehmen, gelebt werden soll.

Herzliche Grüße

Ihr 

Dr. Sebastian Schiel 
Direktor des Zentrum für Palliativmedizin 


